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aus der Mitwirkung in Arbeitsrechtsverfahren und aus der 
Einschätzung von Arbeitskollektiven ergeben sich häufig 
Hinweise.

Darüber hinaus finden Einschätzungen und Materialien 
anderer staatlicher Organe Verwendung, besonders die der 
staatlichen Kontrollorgane. Das erfordert rechtzeitige Ab­
stimmung, um eine solche Zuarbeit zu sichern. Beispiels­
weise wurden Feststellungen der Staatlichen Finanzrevi­
sion, Inspektion Erfurt, als Kontrollorgan des Ministeriums 
der Finanzen mit Grundlage einer verdichteten Informa­
tion über Verletzungen der Bestimmungen über die Zuläs­
sigkeit, Vergütung und Kontrolle zusätzlicher Arbeit und 
die Einschätzung des verursachten Schadens.

Inhaltlich werden die Informationen so gestaltet, daß 
sie den Empfänger zu Aktivitäten und positiven Verände­
rungen veranlassen. Die dargestellten Probleme müssen 
aktuell sein. Wiederholungen aus vorangegangenen ver­
dichteten Informationen sind nur dann angebracht, wenn 
bereits darin unterbreitete Hinweise zu zwingenden Ver­
änderungen unbeachtet blieben und deshalb weitere Maß­
nahmen erfordern.

Die in den verdichteten Informationen aufgenommenen 
Hinweise und Empfehlungen sind nicht mit dem staatsan- 
waltschaftlichen Hinweis der Allgemeinen Gesetzlichkeits­
aufsicht (§ 31 St AG) gleichzusetzen. Verdichtete Informa­
tionen sind kein Ersatz für Maßnahmen der Gesetzlich­
keitsaufsicht. Die Erkenntnisse aus mehreren Maßnahmen 
der Allgemeinen Gesetzlichkeitsaufsicht mit konkreten 
Hinweisen auf Rechtsverletzungen und deren Ursachen 
erhöhen jedoch spürbar die inhaltliche Aussage und damit 
die Qualität der verdichteten Informationen.

Zur Wirksamkeit verdichteter Informationen

Damit verdichtete Informationen beim Empfänger gesell­
schaftlich wirksame Reaktionen auslösen können, werden 
in den Übersendungsschreiben differenzierte Hinweise und 
Empfehlungen unterbreitet. Übersendungsschreiben an 
wirtschaftsleitende Organe enthalten z. B. Angebote zur 
Auswertung der Information durch den Staatsanwalt im 
Leitungskollektiv oder vor Kollektiven der Werktätigen 
mit dem Ziel, konkret die Erarbeitung von Maßnahme­
plänen und gesellschaftliche Aktivitäten zu unterstützen. 
Diese Form der Übersendung erleichtert den einzelnen 
Organen und Einrichtungen die spezifische Einordnung der 
aufgeworfenen Probleme in ihre Leitungstätigkeit. In aus­
gewählten Fällen legen wir Wert auf schriftliche Antwort, 
um über das Veranlaßte und damit über die Wirksamkeit 
der Maßnahme informiert zu sein.

Am Beispiel der letzten „Handelsinformation“ soll die 
Vorbereitung, Abfassung und Wirksamkeit einer verdich­
teten Information verdeutlicht werden:

Diese Information war im Arbeitsplan des Staatsan­
walts des Bezirks vorgesehen. Sie war abgeleitet von der 
generellen Aufgabenstellung, die Wirksamkeit der staats- 
anwaltschaftlichen Arbeit zum Schutz des sozialistischen 
Eigentums zu verstärken. In einer Beratung der Leiter der 
Justiz- und Sicherheitsorgane, zu der der Staatsanwalt des 
Bezirks eingeladen hatte, wurden Einzelheiten besprochen. 
Als Ziel wurde bestimmt, mit der verdichteten Informa­
tion den verantwortlichen Leitern konkrete Unterstützung 
bei der Vorbereitung und Durchführung der Rechtskonfe­
renzen der Handelsorgane in allen Kreisen und im Bezirk 
zu gewähren.

Durch diese Vorbereitung standen dem Staatsanwalt 
des Bezirks für die vorgesehene Information u. a. folgende 
Materialien zur Verfügung:
— Einschätzungen bzw. verdichtete Informationen der 

' Staatsanwälte der Kreise, die sie zur Vorbereitung der
Rechtskonferenzen „Handel“ in ihren Bereichen vorbe­
reitet hatten;

— Ergebnisse der staatsanwaltschaftlichen Beschlußkon­
trolle zu Entscheidungen der Konfliktkommissionen im

Handel, bezogen auf die Durchsetzung der materiellen 
Verantwortlichkeit;

— eine Einschätzung der Abt. Kriminalpolizei der Bezirks­
behörde der Deutschen Volkspolizei zu Begehungswei­
sen strafbarer Handlungen und Tendenzen einschließ­
lich begünstigender Umstände im Handelsbereich unter 
besonderer Beachtung der Angriffe von innen und 
außen;

— Hinweise der Gewerkschaft Handel, Nahrung und 
Genuß des Bezirksvorstandes des FDGB;

— Materialien des Aktivs für Ordnung und Sicherheit der 
Ständigen Kommission Handel, Versorgung und Dienst­
leistungen des Bezirkstags über Handelsverluste. 
Adressaten der verdichteten Informationen waren

Organe der Partei der Arbeiterklasse, der Rat des 
Bezirks, das Bezirkskomitee der ABI, der Vorsitzende der 
Ständigen Kommission Handel, Versorgung und Dienstlei­
stungen des Bezirkstags, die Bezirksdirektion der HO, der 
Vorstandsvorsitzende des Konsumverbandes des Bezirks, 
der Chef der Bezirksbehörde der Deutschen Volkspolizei, 
der Direktor des Bezirksgerichts und alle Staatsanwälte 
der Kreise.

Die nachfolgende breite Auswertung der verdichteten 
Information spricht für die Wirksamkeit:

So war festzustellen, daß in den Referaten auf den 
Rechtskonferenzen „Handel“ in den Kreisen und auch im 
Bezirk die Darstellungen aus der verdichteten Information 
berücksichtigt wurden. Der FDGB-Bezirksvorstand, Ge­
werkschaft Handel, Nahrung und Genuß, faßte einen 
Beschluß über die wirksame Durchsetzung der Gesetzlich­
keit, Ordnung und Sicherheit im Zusammenhang mit dem 
sozialistischen Wettbewerb. Im Aktiv „Handelsverluste“ 
der Ständigen Kommission Handel, Versorgung und 
Dienstleistungen des Bezirkstags wurde die verdichtete 
Information breit ausgewertet; ein Diskussionsbeitrag auf 
der Bezirkstagssitzung unterstützte sehr gezielt das staats- 
anwaltschaftliche Anliegen. Der Rat des Bezirks, insbeson­
dere die Abteilung Handel und Versorgung, erarbeitete 
einen Maßnahmeplan zur Beseitigung von Ursachen und 
Bedingungen von Rechtsverletzungen für alle Handelsein­
richtungen. Außerdem nahm der Rat des Bezirks in seinem 
Beschluß über die Verbesserung der Rechtspropaganda 
und der Rechtsarbeit die Auswertung der verdichteten 
Information über die Verantwortung der handelsleitenden 
Organe zur Gewährleistung einer vorbildlichen Rechts­
arbeit mit auf. Für die Leiter der Wirtschaftskontrolle und 
der Bereiche Kaufstellenprüfung bei HO und Konsum 
wurden gezielte Schulungen festgelegt. Die Staatsanwälte 
der Kreise werteten die verdichtete Information in Ergän­
zung ihrer eigenen Einschätzungen in den Kreisrechtskon­
ferenzen „Handel“, in den Handelsleitungen und in weite­
ren staatlichen Organen aus.

Im Ergebnis kam es zur weiteren Entwicklung der 
Bewegung für vorbildliche Ordnung und Sicherheit im 
Handel. In den Handelsorganen des Bezirks wurden Maß­
nahmepläne zur Erhöhung von Ordnung und Sicherheit 
geschaffen und ein besonderes Aktiv für Ordnung und 
Sicherheit bei den Handelsleitungen gebildet. Auch in den 
Beschlüssen einer Reihe örtlicher Volksvertretungen oder 
ihrer Räte wurden sachbezogene Schlußfolgerungen sicht­
bar.

Zusammengefaßt läßt sich sagen:
Verdichtete Informationen des Staatsanwalts haben sich 

bei der Bekämpfung und Vorbeugung von Rechtsverlet­
zungen sowie bei der Festigung von Ordnung, Disziplin 
und Sicherheit bewährt. Sie sind eine vielbeachtete Infor­
mationsgrundlage für die Leitungsorgane und die Kollek­
tive der Werktätigen. Ihre planmäßige Vorbereitung, diffe­
renzierte Aufbereitung und konkrete Abfassung machen 
sie zu einer wirksamen Arbeitsmethode. •

• Vgl. A. Helnemann/U. Lüttge, „Verdichtete Informationen der 
Staatsanwaltschaft und Gesetzlichkeitsaufsicht“, NJ 1973, 
Heft 11, S. 315 ff.


